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zu 5625/3 

Auf die schriftliche Anfrage der Abgeordneten Manfred Srb und Genossen 
vom 6. Juni 1990, Nr. 5625/J, "betreffend die Einstellung von behinder­
ten Menschen nach dem Behinderteneinstellungsgesetz in Ihrem Bereich", 
beehre ich mich folgendes mitzuteilen: 

Zu 1. bi s 3.: 
Liut einer in bezug auf die Erfüllung der Einstellungspflicht nach dem 
Behinderteneinstellungsgesetz 1988 zum Stichtag 1. März 1990 erstellten 
Auswertung aus dem Personalinformationssystem des Bundes beträgt in mei­
nem Ressort die Pflichtzahl 505 und die anrechenbare Zahl der beschäf­
tigten begünstigten Behinderten 701~ Es bestehen daher keine offenen 
Pflichtstellen. 

Zu 4.: 
Bezüglich der Frage nach der Höhe der Ausgleichsabgabe verweise ich auf 
die Ausführungen des Herrn Bundeskanzlers in dessen Antwort auf die An-

" ( frage Nr. 5617/J. dh, 
.. ~ 
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